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An den 

Motter und Kollegen, Nr.3977/J vom 
17.12.1992 betreffend Vorstandsbesetzung 
der AMA 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Dr. Heinz Fischer 
Parlament 
1017 Wie n 

3130/H13 
13. Jan. 1993 
ZU 3911(J 

Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie bei­
geschlossene - schriftliche Anfrage der Abgeordneten Motter und 
Kollegen vom 17.12.1992, Nr. 3977/J, betreffend Vorstandsbesetzung 
der AMA, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zunächst halte ich fest, daß gemäß § 8 des AMA-Gesetzes, 
BGBl.Nr.376/1992 vom Vorsitzenden des Verwaltungsrats und dessen 
Stellvertretern die erforderlichen Erhebungen für die Erstattung 
eines Besetzungsvorschlages für den Vorstand durchzuführen sind und 
ein Besetzungsvorschlag binnen zwei Monaten nach Ablauf der Be­
werbungsfrist dem Verwaltungs rat zu erstatten ist. Diese Frist ist 
noch offen. Ein Besetzungsvorschlag wird daher in der nächsten 
Sitzung des Verwaltungsrates erwartet. 
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Zu Frage 1: 

Ja. 

Zu Frage 2 und 3: 

Nein, da die entsprechende sitzung des Verwaltungs rates der AMA noch 
nicht stattgefunden hat. 

Zu Frage 4: 

Vom Vorsitzenden des Verwaltungsrates ergingen Schreiben an jene 
Bewerber, die vom Vorsitzenden des Verwaltungsrates und dessen 
Stellvertretern nicht in die engere Wahl gezogen werden, um diesen 
Personen ein zu langes Zuwarten bezüglich der Erledigung ihrer 
offenen Bewerbung zu ersparen. 

Zu Frage 5: 

Ja. 

Zu Frage 6: 

In der nächsten Sitzung des Verwaltungsrates werden vom Vorsitzenden 
des Verwaltungsrates und dessen Stellvertretern die Ergebnisse der 
von ihnen durchgeführten Erhebungen sowie ein Besetzungsvorschlag 
darzulegen sein. 

Beilage 

Der Bundesminister: 
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BEILAGE 

A n fra g e : 

1. Wurden Sie im Rahmen Ihres Aufsichtsrechtes über die AMA 
darüber informiert, wie viele und welche Personen sich als 
Vorstandsmitglieder der AMA beworben haben ? 

2. Wurden Sie im Rahmen Ihres Aufsichtsrechtes über die AMA 
darüber informiert, nach welchen Kriterien die Bewerber 
gereiht wurden ? 

3. Wurden Sie im Rahmen Ihres Aufsichtsrechtes über die AMA 
darüber informiert, wie die endgültige Reihung der ca. 80 
Bewerber aussah ? 

4. Wurden Sie im Rahmen Ihres Aufsichtsrechtes über die AMA 
auch darüber informiert, warum einige Bewerber innerhalb 
kürzester Frist und ohne Bewerbungsgespräch bereits defi­
nitive Absagen erhielten ? 

5. ~aben Sie s~ct von der. derZ91tigen AMA-~Uhrung cere1ts 
".iber die . .l..usgaoennohe der -:-r-,HforT"lRt.1.gen AuSscnre1t;)ungs­
':'nserate !on der dsterre1chiscnen Tagespresse inrormJ.eren 
lassen ? 

6" Sollten Sie bis zur Erstellung dieser Anfrage vom sozial­
partnerschaftlieh besetzten Verwaltungsra"t :ier AMA über 
diese Vorgange nicht informJ.ert worden sein: 

Wie gedenken Sie Ihr Aufsichtsrecht gemaß § 2S AMA-Gese"tz 
wahrzunehmen, üm ein derar~iges Ad-Absurdum-Führen des 
gesetzlich vorgeschriebenen Ausschre1bungsverfahrens 

a) hintanzuhalten, 
b) zu ahnden ? 
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